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Sonntag, 11.1.48. 7.00 Uhr Missa in der Hauskapelle. Auffallend wenig
Besuche, obwohl mildes Wetter. Ich wollte Neuhäusler noch Briefe in die
Schweiz mitgeben, bin aber nicht fertig geworden.

11.30 Uhr fahre ich Sankt Josephs-Anstalt, „Wehrmachtsbischof“, Rarkowski
zum fünfzigjährigen Priesterjubiläum gratuliert. Ich übergebe ihm <1 000>.
Stehend kurz, <abgebrochen>.

16.00 Uhr in die Bibliothek und dann zum Billard in den großen Saal. Die
Türe schnappt ein und ist lange Zeit nicht aufzubringen, bis 18.00 Uhr
Schwester Ottmara kommt, weil Neraselva gekommen war.

1


